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EDV-gestützte Entscheidungshilfen gibt es seit 
vielen Jahren 

Pflanzenschutz –erfordert 
aktuelle Entscheidungen 
vor Ort… 
oft nicht im Büro,  
sondern auf dem Feld… 

weitere Angebote für 
Mobilgeräte 

Apps für den Pflanzenschutz 
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m.isip.de 

Eingabe von 
                m.isip.de 

Keine App-Installation nötig, da 
m.isip.de   reine Internetanwendung 

App – Anwendungsprogramm  
für Mobilgeräte 
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Durch GPS-Funktion 
Übertragung der aktuellen 
Position in Form von 
Geokoordinaten an den ISIP-
Server 

Das System ermittelt darauf hin 
die entsprechende Rasterzelle 

Auf Basis der damit verknüpften 
Wetterdaten werden dann die 
Prognoseergebnisse errechnet 
und auf dem Mobilgerät 
dargestellt 
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bisher über isip 
5 Anwendungen  

|  11. Dezember 2014  |  Dr. Michael Kraatz, LfULG, Ref. Pflanzenschutz 



8 

Infektionsgefahr 
Getreide 

Winterweizen 

Winterroggen 

Wintergerste 
Triticale 
Sommergerste 
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Kartoffeln 
 
Krautfäule – 
Prognose 
Spritzstart 
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Kartoffeln 
 
Krautfäule – 
Prognose 
Spritzabstand 
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Winterraps 
 
Weißstängeligkeit 
 
Sclerotinia 
Infektionsgefahr 
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Zuckerrüben 
Blattkrankheiten 
 

 Cercospora 
 Mehltau 
 Rost  
 Ramularia 

 

möglicher 
Erstbefall /  
Termin der 
Feldkontrolle 
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Laufzeit: 

 01.06. 2012- 31.05. 2015 
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Ziel-automat. Erkennung von Pflanzenkrankheiten (zunächst Blatt-
fleckenkrankheiten an Zuckerrüben) per Smartphone-Foto und 
Bildanalyse /Merkmalsextrahierung; Smartphone-App mit Tool zur Krankheitserkennung 

Cercospora beticola, 
Ramularia bet., 
Uromyces betae, 
Phoma betae, 
Pseudomonas syringae 

Applikation kann 
derzeit 5 verschiedene 
Blattfleckenkrankheiten (ZR) 
(Treffsicherheit 88%) 
unterscheiden 

Ausweitung auf Blattfleckenkrankheiten Getreide 
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Laufzeit: 01.05. 2013- 30.04. 2016 
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Applikationskarten, die schützenswerte Bereiche am bzw. im Schlag 
ausweisen, in denen aufgrund von Abstandsauflagen keine 
Pflanzenschutzmittel ausgebracht werden dürfen 

ges. Vorschriften, Anforderungen an Vorbereitung, Durchführung und  
Dokumentation    hoher Informationsbedarf im Pflanzenschutz 

(Kombination von Informationen öffentl. Datenbanken mit Inf. der PSM-hersteller und des Landwirts) 
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Zusammenfassung Pflanzenschutz erfordert oft aktuelle 
Entscheidungen vor Ort, auf dem 
Feld  

Zugang zu Informationen zur 
Entscheidungsfindung weiter 
verbessert 

Anwender können 
Bestandsbeobachtungen auf dem 
Feld unmittelbar mit 
Modellergebnissen verknüpfen 

Mit den neuen mobilen Angeboten 
von ISIP sind standortbezogene 
Entscheidungshilfen verfügbar  
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Vernetzung mit anderen 
Entscheidungshilfesystemen (365FarmNet) 
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- Kritik, Anregungen, Fragen— Kontakt: 

Integration in die Praxis 
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